
HEFT 2
ABSCHNITT 6: 
MUSTER FÜR EINE EINBEHALTUNGSGARANTIE
(Auf Papier mit dem Briefkopf der Finanzinstitution auszufertigen)
Zu Händen von
(Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers)
nachstehend „öffentlicher Auftraggeber“ genannt
Betreff: Garantie Nr. ...
Einbehaltungsgarantie für den Auftrag < Nummer und Bezeichnung des Vertrags > (Nummer und Bezeichnung bitte in allen Schreiben angeben)
Die Unterzeichner, < Name und Anschrift der Finanzinstitution >, erklären hiermit unwiderruflich, als Hauptschuldner und nicht lediglich als Bürge, im Namen von < Name und Anschrift des Auftragnehmers > (nachstehend „Auftragnehmer“ genannt) die Zahlung von < Betrag der Einbehaltungsgarantie > an den öffentlichen Auftraggeber zu garantieren; dieser Betrag entspricht der Einbehaltungsgarantie nach Artikel 47 der Besonderen Bedingungen des Vertrags < Nummer und Bezeichnung des Vertrags > zwischen dem Auftragnehmer und dem öffentlichen Auftraggeber (nachstehend „Vertrag“ genannt).
Die Zahlung wird ohne Einwände und gerichtliche Verfahren gleich welcher Art bei Eingang Ihrer ersten (als Einschreiben mit Rückschein übersandten) Aufforderung geleistet, in der festgestellt wird, dass der Auftragnehmer seine Vertragspflichten nicht vollständig und ordnungsgemäß erfüllt hat oder dass der Vertrag gekündigt worden ist. Wir werden die Zahlung weder verzögern noch aus gleich welchem Grund Widerspruch dagegen einlegen. Wir werden Sie schriftlich unterrichten, sobald die Zahlung geleistet worden ist.
Wir akzeptieren insbesondere, dass wir nicht durch Änderung der Vertragsbedingungen von unseren Verpflichtungen aus dieser Garantie entbunden werden können. Wir verzichten darauf, über Änderungen, Ergänzungen oder Anpassungen des Vertrags unterrichtet zu werden. 
Wir nehmen zur Kenntnis, dass die Garantie gemäß Artikel 47 Absatz 3 der Allgemeinen Bedingungen des Vertrags freigegeben wird [spätestens jedoch am (18 Monate nach dem Ende des Durchführungszeitraums des Vertrags)] 
.
[Der gesamte Absatz sollte gestrichen werden, wenn es sich bei dem öffentlichen Auftraggeber um die Europäische Kommission handelt:
Jede Auszahlungsaufforderung nach den Bedingungen der Garantie muss vom Leiter der Delegation der Europäischen Union gegengezeichnet werden. Wird der öffentliche Auftraggeber vorübergehend durch die Kommission vertreten, wird jegliche Auszahlungsaufforderung nur vom Vertreter der Kommission unterzeichnet, d. h. durch den Delegationsleiter oder durch die ermächtigte Person auf Ebene der zentralen Dienststellen.
Für diese Garantie gilt das Recht von < Land des öffentlichen Auftraggebers bzw. Land, in dem die Finanzinstitution niedergelassen ist, die die Garantie abgibt >. Für Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit dieser Garantie ergeben, sind die Gerichte von < Land des öffentlichen Auftraggebers > zuständig. 
Diese Garantie tritt zum Zeitpunkt ihrer Unterzeichnung in Kraft. 
(Ort)………….., den .. / . / ..
Name und Vorname: …………………………… im Namen von: …………………
Unterschrift: ……………..
[Stempel der Institution, die die Garantie abgibt]
� Dieser Hinweis ist nur einzufügen, wenn nach dem für die Garantie geltenden Recht ein genaues Enddatum angegeben werden muss.
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